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Antwort zur Anfrage CDU Verwaltungsdigitalisierung (Nr.: 29/21) 

Wie ist der aktuelle Sachstand im Bereich der Verwaltungsdigitalisierung des 
Landkreises Rheingau-Taunus? 
Mehrere Bereiche haben bereits eine digitales Aktenführung, die elektronische 
Rechnungsbearbeitung wurde gerade eingeführt (Abschluss des Projektes Ende 
September). Weitere Projekte in 2021 sind die Digitalisierung der Akten im Bereich 
der Ausländerbehörde sowie der Vollstreckung. 
Für die digitale Antragsstellung (Online-Services) wurde, mit Unterstützung des 
Landes Hessen, ein Mandant in dem Portal civento eingerichtet. Dort stehen Online-
Services im Bereich der Zulassung, der Fahrerlaubnis und bei der Jugendhilfe für die 
Nutzung bereit. Diese können über das Verwaltungsportal oder die lnformationsseiten 
des Bereiches auf der Horn e-Page des Kreises aufgerufen werden. 
Intern ist das Mitarbeiterportal für die Erfassung der Arbeitszeit und der 
Abwesenheitsanträge sowie die Bereitstellung der Gehaltsnachweise realisiert. 
Darüber hinaus gibt es die Möglichkeit der digitalen Versendung der Briefpost. 

2. Welche Module werden und können bereits von Seiten des Kreises angeboten 
werden? 
siehe Punkt 1 

3. Wie sieht der Zeitplan des Rheingau-Taunus-Kreises aus? Welche Module 
werden wann freigeschaltet? 
Konkret in Planung ist der Online-Antrag für die Kostenerstattung im Bereich der 
Schülerbeförderung und intern die digitale Bearbeitung des Antrags auf 
Reisekostenerstattung. Die Portale für Pressespiegel und PVRat(Sitzungsdienst) sind 
schon vorhanden und befinden sich gerade in der Überarbeitung. 
Weitere Module sollen in Kürze vorn Land oder von den Herstellern der beim RTK 
eingesetzten Fachverfahren bereitgestellt werden. 

4. Gibt es in der Kreisverwaltung eine Koordinierungsstelle bzw. Mitarbeiter, die 
sich dem Thema Verwaltungsdigitalisierung widmen? Wie erfolgt in diesem 
Zusammenhang auch die Absprache/Koordination mit den einzelnen 
Kommunen? 
Frau Werner(FD 1.6) in Zusammenarbeit mit Frau Dämmrich(FDl.6) und Herrn Jehn 
(FDl.6) und Kolleginnen und Kollegen aus den einzelnen Fachdiensten. 
Zur Zeit erfolgt keine Absprache oder Zusammenarbeit mit den Kommunen 
hinsichtlich der Verwaltungsdigitalisierung. 

(Werner) 
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